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Liebe Leserinnen und Leser,

Unser Titelbild (ein Foto des früheren Presse-
fotografen Walter Erben) verrät bereits, dass 
die Geschichte des Vicelinviertels ein aktu-
elles Thema im Stadtteil ist. Für das neue 
Jahr wurde sogar ein Stadtteil kalender aus 
historischen Fotos zusammen gestellt. Was 
darüber hinaus geplant ist lesen Sie in dieser 
Ausgabe. In jedem Fall können Sie sich auch 
im neuen Jahr weiterhin aktiv an diesem 
Thema beteiligen und beispielsweise eigene 
Fotos dazu einreichen. Der aktuelle Kalender 
ist ab sofort in diversen Einrichtungen im 
Stadtteil und beim Quartier management 
verfügbar.

In dieser Ausgabe verabschieden wir gleich 
zwei Frauen, die wichtige Rollen im Netz-
werk des Vicelinviertels eingenommen und 
sich hier sehr engagiert haben: Frau Baran, 
Lehrerin an der Vicelinschule, geht in den 
Ruhestand und Frau Dannenmann, Leiterin 
der Kita Zwergenland, wendet sich einem 
neuen Arbeitsfeld zu. Beiden wünschen wir 
alles Gute für die Zukunft und begrüßen 
gleichzeitig Frau Seime als neue Leitung in 
der KiTa, die sich in dieser Ausgabe persön-
lich vorstellt.

Des Weiteren stellen sich Angebote der Hilfe-
stellung zu unterschiedlichen Themen vor: 
Das Team der Familienpaten vom Kinder-
schutzbund, die Ämterlotsen mit ihrem 
neuen Standort in der Kieler Straße sowie 
die Soziale Betreuung, ein Projekt der AWO 
in der Christianstraße.

Interessant zu lesen ist zudem die Erfolgs-
geschichte des Vereins Neumünster Medien 
e.V. Der Verein hat vor drei Jahren mit einem 
kleinen Stadtteilprojekt im Vicelinviertel 
losgelegt und ist mittlerweile an mehreren 
Standorten in Schleswig-Holstein etabliert.
In den weiteren Beiträgen erfahren Sie 
außerdem, was es mit der Baugrube am 
ehemaligen Bürgergarten auf sich hat und 
welche Angebote im Vicelinviertel auch 
unter	Corona-Bedingungen	noch	stattfinden	
und mit welchen Sie im neuen Jahr bereits 
rechnen können.

Viel Freude beim Lesen,
Alexander Kühn
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Aktuelles aus dem Vicelinviertel Aktion „KiVI für Zuhause“

Kinderkino startet neu in 2021

Im Frühjahr des neuen Jahres soll das Kinder-
kino im Vicelinviertel wieder starten. In dem 
beliebten Angebot werden ausgewählte Filme 
gezeigt. Die jungen Gäste beschäftigen sich 
dabei unter Anleitung von Filmpädagogen 
mit unterschiedlichen Aspekten der Filme. 
Das Projekt läuft unter dem Titel „Movies 
in Motion“ und wird durch den Bundesver-
band Jugend und Film e.V. gefördert. Damit 
das	 Angebot	 Corona-konform	 stattfinden	
kann, werden voraussichtlich 12 Kinder pro 
Kinotag teilnehmen können. Die Anmeldung 
erfolgt wie gewohnt über das KiVi und die  
jeweiligen Termine und Filme werden über 
Plakate bekannt gegeben.

Angebote und Veranstaltungen 

während der Pandemie

Im	Vicelinviertel	finden	derzeit	weder	Feste	
noch	größere	Treffen	statt,	um	die	Gefahr	
möglicher Ansteckungen mit dem Corona-
virus zu minimieren. Aus diesem Grund 
musste bereits der beliebte Laternenumzug 
im November abgesagt werden. In den 
vergangenen Jahren zogen in diesen Tage 
hunderte Menschen gemeinsam durch das 
Vicelinviertel.

Was	weiterhin	stattfindet,	sind	bestimmte	
Angebote aus dem Bildungsbereich (z.B. 
Sprach- und Integrationskurse) sowie die 
Mehrzahl der Beratungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Viertel (z.B. Ämter-
lotsen, Kieler Straße 50 oder „Perspektive 
Arbeit EU“, Christianstraße 54). Beratungs-
termine und der Besuch der Sprechzeiten im 
Bildungszentrum sind weiterhin möglich, 
sollen aber bitte vorab telefonisch verein-
bart werden. Bei Nachmittagsangeboten für 
Kinder und Jugendliche kann sich die Situa-
tion schnell ändern. Das KiVi (Kieler Straße 
44) informiert über Aushänge, die Vicelin-
schule über Durchsagen und Elternbriefe. 
Das KiVi-Team hält den Kontakt zu den 
Kindern stetig aufrecht und führt aktuell 
die Aktion „KiVi für Zuhause“ durch, über 
die im Folgenden berichtet wird (siehe S. 5).

Tipp: Die meisten Restaurants im Stadtteil 

bieten erfreulicherweise weiterhin ihre Speisen 

zum Mitnehmen an.

Das KiVi-Team der städtischen Kinder- und 
Jugendarbeit im Vicelinviertel empfängt 
die Schülerinnen und Schüler der Vicelin-
schule derzeit immer nach Schulschluss mit 
einem Bollerwagen voller Überraschungen 
zur Aktion „KiVi für Zuhause“. Die Kinder 
bekommen hier täglich wechselnde Kreativ- 
und Beschäftigungsangebote mit auf den 
Heimweg. Manchmal in Umschlägen, dann 
gerollt	oder	in	kleinen	Tüten,	befinden	sich	
tolle Ideen zum Basteln und Gestalten am 
Nachmittag. In den letzten Tagen gab es 
zum Beispiel Perlentiere, Flechtmonster 
und Freundschaftsbänder. Immer an Bord 
sind eine Anleitung sowie die wichtigsten 
benötigten Materialien. Auf diese Weise hält 
das KiVi-Team unabhängig von Corona-
bedingten Einschränkungen stetigen Kontakt 
zu den Kindern, die sichtlich auf die Über-
raschungen gespannt sind und sich über die 
bekannten Gesichter aus dem Kinder- und 
Jugendtreff	in	der	Kieler	Straße	44	freuen.

„Wir sind froh, dass die Aktion so gut 
ankommt und haben auch schon einen 
Dankes brief von einer Schulklasse 
erhalten“, freut sich Andreas Scheel, Leiter 
des KiVis. Alle wünschen sich natürlich, 
dass der Normalbetrieb möglichst bald und 
dauerhaft	wieder	 stattfinden	kann.	 In	der	
aktuellen Situation ändert sich die Lage 
jedoch schnell und die Aktion „KiVi für 
Zuhause“ ermöglicht den Kindern zumin-
dest eine kontinuier liche Verbindung zum 
KiVi und dem KiVi-Team. Eine tolle Idee, die 
im Vicelin viertel sehr gut ankommt!

Ideen verwirklichen: 

Verfügungsfonds 2021

Auch im neuen Jahr können Privatper-
sonen, Vereine oder andere Institutionen 
über den sogenannten Verfügungsfonds 
im Vicelinviertel mit stadtteilbezogenen 
Aktio  nen aktiv werden. Mit dem Geld 
können Aktionen wie Stadtteilverschöne-
rung, Nach   barschaftshilfe oder Projekte 
zur Förderung von Sport, Bildung und 
Kultur realisiert werden. Die maximale 
Fördersumme beträgt 2.500 € pro Projekt. 
Das Antragsformular und weitere Informa-
tionen gibt es beim Quartiermanagement 
in der Kieler Straße 90. Das Vicelinviertel 
freut sich auf Ihre Ideen!
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Gesucht: Historische Fotos aus dem Vicelinviertel

Unter dem Motto „historische Ansichten 
aus dem Vicelinviertel“ sucht das Quartier-
management Vicelinviertel alte Fotos, um die 
Geschichte	des	Stadtteils	aufleben	zu	lassen.	
Insbesondere der industrielle Wandel hat das 
Viertel in den letzten Jahrzehnten stark ver-
ändert. Es ist geplant, eine Serie historischer 
Ansichten in der Stadtteilzeitung des Vicelin-
viertels	 zu	 veröffentlichen	 und	 damit	 zum	
Verstehen und zum Erhalt der Geschichte 
des Vicelinviertels beizutragen. Interes-
sant sind ebenfalls ergänzende Beschrei-
bungen der damaligen Situation oder Erleb-
nisse von Zeitzeugen. Erste Fotos aus einer 
historischen Sammlung liegen bereits vor 
und warten darauf, durch weitere Beiträge 
ergänzt zu werden. Zum Jahresende wird, auf 
Initiative des Fördervereins im Vicelinviertel, 
ein gemeinschaftlicher Stadtteilkalender aus 
den bisher eingereichten Fotos erstellt. Wer 
über weitere Fotoschätze verfügt, kann sich 
auch im neuen Jahr an der fortlaufenden 
Aktion beteiligen. Das Vicelinviertel freut 
sich auf weitere spannende Beiträge!

7

Gelungene Verabschiedung

Am 26.06.2020 wurde Wiebke Baran, 

engagierte Lehrerin der Vicelin-

schule, von allen Schulkindern, dem 

Kollegium der Vicelinschule und

Mitarbeitern des Bildungszentrums 

in den Ruhestand verabschiedet.

Frau Baran hatte sich in Ihrer Zeit an der 
Vicelinschule	sehr	 für	den	offenen	Ganz-
tag, Naturprojekte und die Vernetzung von 
Schule und Schulumgebung eingesetzt. 
Eines ihrer letzten Projekte war die Baum-
pflanzung	mit	Frau	Schwede-Oldehus.
Lange musste Frau Baran um ihre Ab-
schiedsfeier bangen, da die Coronamaß-
nahmen täglich wechselten.

Schließlich wurde sie, gemeinsam mit den 
Viertklässlern, auf einem Parcours rund 
um die Schule von allen Kindern gefeiert. 

Jede Klasse hatte Wünsche für die Renten-
zeit auf Luftballons aus Papier geschrieben 
und hefteten diese an einen geschmückten 
Holzrahmen, in dessen Mitte Frau Baran 
von Klasse zu Klasse geführt wurde.

Nach dem Parcours wurde mit Abstand 
und reduzierter Gästezahl im Bildungs-
zentrum weiter gefeiert. Dabei würdigten 
Herr Schiller, der Schulleiter, Frau Naeve 
Holst, eine Kollegin der Schule und Herr 
Scheel, Leiter des Bildungszentrums, die 
umsichtige, engagierte und wertschätzen-
de Art von Frau Baran. Ein kleiner Sketch, 
ein leckerer Imbiss und ein Abschiedslied, 
natürlich draußen und mit Abstand ge-
sungen, rundeten die Feier ab.

Wir wünschen Frau Baran einen schönen 
Ruhestand.

Das Quartier aus der
Vogelperspektive

Fast auf einen Blick präsentiert sich 
das	Vicelinviertel	auf	einer	Fotografie	
aus den 1960er Jahren: Die Christ-
ianstraße ist deutlich zu erkennen. 
Rechts im Bild die Einmündung der 
Klosterstraße; gegenüber geht es in die 
Joachimstraße und im Hintergrund 
bietet der Wasserturm gute Orientie-
rungsmöglichkeiten. Für diese Vogel-
perspektive ist der 1988 verstorbene 
Presse fotograf Walter Erben auf den 
Turm der Anscharkirche gestiegen.

Bildquelle:

„Bilder erzählen – Neumünster in Schwarz-

Weiß – Fotografien von Walter Erben“ , 2015
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Heino Ude und Jan Blessmann bieten 
in der Kieler Straße 50 kostenlose Hilfe 
bei Anträgen, Formularen oder ein-
fach Hilfe stellung wenn sich Menschen, 
zum	 Beispiel	 durch	 offizielle	 Schreiben,	
verunsichert oder überfordert fühlen. 
„Wir machen eigentlich alles – nur keine 
Rechtsberatung“, betont Heino Ude, der 
früher Nautiker war und zur See gefahren 
ist.	Er	empfindet	seine	jetzige	ehrenamt-
liche Tätigkeit vor diesem Hintergrund 
als sehr stimmig. „Für unsere Kunden 
möchten wir jedoch nicht den Kapitän 
spielen, wir geben keine Anweisungen. 
Wir sind die Lotsen, wir beraten und 
zeigen Wege auf“, erläutert er weiter. Das 
Büro	befindet	sich	im	Hinterhof	der	Kieler	
Straße 50, seit kurzem ist diese Adresse 
auch bekannt als der neue Lego-Laden 
im Vicelinviertel. Sein Kollege Jan Bless-
mann ist praktischerweise zugleich der 
Betreiber des Lego-Ladens, durch den man 
auch in die Räumlichkeiten der Ämter-
lotsen gelangen kann. „Manch einem ist 
es peinlich, unsere Hilfe in Anspruch zu 
nehmen“, weiß Ude. „Daher ist diese Lage 
im Hinterhof ideal und man kann uns ganz 
diskret erreichen“. Die Anfragen zeigen, 
dass ihr Angebot gut ankommt und der 
Bedarf im Stadtteil vorhanden ist. Das 
haben die beiden schon vermutet und 
mit dem Umzug der Schuldnerberatung 
und der Hauptstelle der Ämterlotsen sind 
Ansprechpartner vor Ort weggefallen. „Ich 
bin dankbar dafür, dass ich in meinem 
Leben viel Gutes erfahren habe, davon 

möchte ich auch etwas an meine Mit-
menschen zurückgeben“, sagt Heino Ude. 
Die beiden haben sichtlich Freude daran, 
anderen Menschen zu helfen.

Kontakt

Ämterlotsen im Vicelinviertel
Kieler Straße 50 (Hinterhof)
24534 Neumünster

Bürozeiten: Mittwoch 8:00 - 11:00 Uhr
Terminabsprache nach Bedarf telefonisch

unter 01525 10 80 903

Ämterlotsen in der Kieler StraßeNeubau in der Christianstraße 51 und 53

Die Bauarbeiten für die Errichtung eines 
Wohngebäudes mit 22 Wohnungen auf den 
Grundstücken Christianstraße 51 und 53 
haben begonnen. Nachdem sich für die Er-
richtung eines Wohngebäudes in Form einer 
Genossenschaft an diesem Standort nicht 
genügend Interessierte gefunden hatten, 
wir das Vorhaben jetzt als Mietwohnungs-
bau durch die TING Projekt Christianstraße 
GmbH & Co. KG realisiert.
Es entstehen 22 barrierearme Wohnungen 
unterschiedlicher Größe für Familien, 
junge und ältere Bewohnerinnen und 
Bewohner. Mit einem KfW 40+ Standard, 
einer Lüftungs anlage mit Wärmerückge-
winnung, Solarzellen zur Stromgewinnung 
und einem Batteriespeicher für den Solar-
strom setzt das Neubauvorhaben ökolo-
gische Maßstäbe im Stadtteil. Hinter dem 
Wohngebäude werden sich Stellplätze und 
ein	großzügiger	Gartenbereich	befinden.

Die Grundstücke Christianstraße 51 und 
53	 wurden	 2001/2003	 mit	 Städtebauför-
derungsmitteln erworben und nach dem 
Abbruch eines nicht mehr erhaltens-
werten Wohnhauses und der Sanierung 
eines Ölschadens seit über zehn Jahren 
als Bürger garten zwischengenutzt. Der 
Neubau an diesem Standort entspricht den 
Sanierungs zielen. Damit wird der Block-
rand baulich geschlossen und das zukünf-
tige Wohnungsangebot im Vicelinviertel 
um weitere modernde Neubauwohnungen 
erweitert.

Für Rückfragen bei der Stadt Neumünster:
Sabine Schilf

Fachdienst Stadtplanung und Stadtentwicklung

Tel. (04321) 942 2705

Für Rückfragen zu TING Projekt 
Christianstraße GmbH & Co. KG:
Arne Reese 

Tel. (0431) 97 999 649



10 11

V-AKTV-AKT V-AKTV-AKT

Abschied in der 
KiTa Zwergenland

Neue Leitung
in der KiTa Zwergenland

Ende September 2020 beendete Elisabeth 
Dannenmann ihre Tätigkeit als Leitung der 
KiTa Zwergenland. 19 Jahre lang hat sie die 
KiTa und auch das Umfeld geprägt, entwi-
ckelt und der Einrichtung ein besonderes 
Profil	gegeben.	„Partizipation	von	Anfang	
an“ lautet das Motto, das im Zwergenland 
heute fest verankert ist. Entscheidungs-
gremien wie der Hohe Rat und eine eigene 
Verfassung bilden den Rahmen des Kon-
zepts, für das die KiTa im Jahr 2014 mit 
dem ersten Platz im bundesweiten Wettbe-
werb für vorbildhafte Mitbestimmung aus-
gezeichnet wurde. „Der Kita Star in Gold! 
Das war eine besondere Anerkennung un-
serer Arbeit“, erinnert sich Dannenmann. 
„Wir sind die Ersten!“, riefen damals auch 
die Eltern, als das Ergebnis der Auszeich-
nung bekannt gegeben wurde. In der KiTa 
war die interkulturelle Elternarbeit für 

Die AWO KiTa Zwergenland in der 

Vicelinstraße hat eine neue Leiterin. 

Katja Seime hat im Oktober das Ruder von 
Elisabeth Dannenmann übernommen. Bis 
vor kurzem hat Frau Seime eine KiTa in 
der Nähe von Heidelberg über neun Jahre 
erfolgreich geleitet. Ursprünglich stammt 
die 42-jährige aus Thüringen, sie hat eine 
15-jährige Tochter und ist alleinerziehend. 
Die gute Luftqualität in Schleswig-Holstein 
war ein wichtiger Grund für ihren Wechsel 
in den Norden. „Bei meiner Stellensuche 
hat mich dann insbesondere das Konzept 
der KiTa Zwergenland, die Kinderstube 
der Demokratie, begeistert“, sagt Seime. 
Die Beteiligung von Kindern hat für sie 
einen hohen Stellenwert, ebenso die Ein-
beziehung der Eltern. Beide Bereiche sind 
elementare Bestandteile des bestehenden 
Konzepts in der KiTa Zwergenland. „Was 
Frau Dannenmann hier aufgebaut hat, 

Elisabeth Dannenmann immer eine wich-
tige und grundlegende Ergänzung zur Ar-
beit mit den Kindern. 

Über den Kita-Betrieb hinaus engagierte 
sich Frau Dannenmann für den gesamten 
Stadtteil. Sie beteiligte sich in Gremien, 
unterstütze Vereinsinitiativen und ist bis 
heute fester Bestandteil im Netzwerk des 
Vicelinviertels sowie auch im Forum der 
Vielfalt in Neumünster. „Besonders freut 
es mich zu sehen, dass sich zum Beispiel 
ehemalige Mütter aus unserer Kita jetzt 
auch in solchen Gremien beteiligen“, sagt 
Dannenmann. „Da sehe ich, dass wir mit 
unserem Konzept auch die Eltern erreicht 
und etwas in den Familien bewirkt haben“. 
Im vergangenen Jahr ist die KiTa Zwergen-
land umfangreich erweitert worden und 
hat neben einem großzügigen Bewegungs-
raum auch einen weiteren Außenbereich 
dazu gewonnen. Es war ein Kraftakt für 
das ganze Team, aber der Einsatz hat sich 
gelohnt. „Gerade an diesem Standort, im 
Vicelinviertel, brauchen wir nur das Beste“, 
betont Dannenmann. „Denn interkulturelle 
Arbeit braucht Raum und Räume in hoher 
Qualität.“
 
Im Namen des Netzwerks im Vicelinvier-
tel dankt das Quartiermanagement Frau 
Dannenmann für ihr Engagement und die 
großartige Zusammenarbeit. Als Projekt-
leiterin beim AWO Landesverband möchte 
Sie die Erfolge ihrer bisherigen Arbeit im 
Projekt	 „Interkulturelle	 Öffnung“	 in	 die	
Breite tragen. 

Wir sagen herzlichst Danke und wün-
schen viel Freude und gutes Gelingen 
bei den neuen Aufgaben!

finde	 ich	 großartig.	 Das	möchte	 ich	 fort-
setzen und zugleich meinen Schwerpunkt, 
Kommunikation und Sprache, weiterent-
wickeln.“ Sie möchte mit ihrem Team am 
Bundesprogramm Sprach-Kitas teilneh-
men und ihre Ideen zum Ausbau der Kom-
munikationsmöglichkeiten mit Kindern 
und Eltern verwirklichen. Dazu gehört 
unter anderem der Kommunikationsansatz 
nach Makaton, der den Einsatz von Ge-
bärden und Symbolen beinhaltet. Dies er-
möglicht z. B. eine leichtere Verständigung 
bereits mit Kindern unter drei Jahren und 
kann	 zudem	 behilflich	 sein,	 um	 Sprach-
barrieren zu überwinden. Es sind wichtige 
Ziele, die im Vicelinviertel mit seiner Be-
wohnerschaft aus diversen Nationen und 
Kulturen sicherlich sehr gut platziert sind. 
„Zunächst einmal bin glücklich darüber, 
wie herzlich mich das Team in der KiTa 
empfangen hat und ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit“. Wir wünschen Frau 
Seime einen gelungenen Start und heißen 
sie ebenfalls herzlich willkommen in un-
serem Netzwerk im Vicelinviertel. 
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KiVi-Aktionen in den Herbstferien

Herbstzauber

Reise in die Steinzeit

Spurensuche im Stadtteil

In den Sommerferien organisierte das 
städtische KiVi ein besonderes Freizeit-
angebot im Vicelinviertel. Unter Leitung 
von Delia Hemprich-Eickmann gingen 
Mädchen und Jungs zwischen 7 und 14 
Jahren auf gemeinsame Spurensuche im 
Stadtteil. Zunächst ging es darum, sich 
im Vicelinviertel zu orientieren, um dann 
zusammenzutragen, welche Orte ger-
ne besucht werden, welche weniger ger-
ne und um Charakteristika des Viertels 
herauszustellen. Den Kindern gefallen 
beispiels weise historische oder besonders 
farbenfrohe Hausfassaden sowie originelle 
Verzierungen an den Gebäuden. Wenig be-
liebt und als unheimlich empfunden wird 
der Bereich um die Gasstraße zwischen der 
Kieler Straße und den Bahnschienen. In der 
Aktion lernten die Kinder ihre Umgebung 
genauer kennen und beschäftigten sich mit 
Themen, die für sie aktuell relevant sind. 
Auf ihrem Weg durch das Vicelinviertel 
führten sie auch eigene Aktionen durch, 
die sie vorher gemeinsam ausgewählt 
hatten. So wurden Kanaldeckel zum Be-
drucken von T-Shirts genutzt oder kleine 
Blumenkästen zur Begrünung des Stadt-
teils aufgehängt.

Bei der Spurensuche im Vicelinviertel 
wurde die App #Stadtsache zu Hilfe ge-
nommen und den Kindern wurden für die 
Aktion Tablets zur Verfügung gestellt. Be-
sondere Freude bereitete ihnen das Suchen 
und	Fotografieren	von	Gesichtern	jeglicher	
Form oder auch Mustern, die Gesichtern 
ähnlich sind. 

In dem Projekt entstanden neben Fotos 
auch Interviews zu aktuellen Themen wie 
den Auswirkungen von Corona.

Die Kinder hatten bei der Spurensuche 
eine Menge Spaß und erweiterten und teil-
ten ihren Blick auf das Vicelinviertel.
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Lesung mit Tufan Kiroglu
zur Interkulturellen Woche 2020 in Neumünster

Am 28.09.2020 hat die Türkische Gemeinde 
in Neumünster e.V., im Rahmen der „Inter-
kulturellen Woche 2020“ eine Lesung mit 
Herrn Tufan Kiroglu veranstaltet. Herr 
Kiroglu hat dabei Ausschnitte aus seinem 
Buch „Die ersten Türken von Neumünster“ 
vorgelesen. Frau Hatun Altintas und Herr 
Ali Riza Sabahat, die als Hauptpersonen in 
zwei Erzählungen vorkommen, waren per-
sönlich vor Ort dabei. Die Geschichten sind 
sehr emotional und dabei ausgesprochen 
humorvoll. Eine empfehlenswerte Lektüre!

Im Anschluss hat Herr Kiroglu aus dem Buch 
„Hurra,	ich	lebe	in	Deutschland“	von	Şinasi	
Dikmen, geboren 1945 in der Türkei, gelesen.  
Herr Dikmen ist ein deutscher Schriftsteller 
und Kabarettist türkisch-tscherkessischer 
Abstammung. Er war der Erste, der sich 
mit dem Dasein der Türken in Deutschland 
humoristisch-satirisch auseinandersetzte.

Das Publikum hat an dem Abend viel gelacht, 
die Atmosphäre im Saal war sehr herzlich 
und freundlich. Im Rahmen der geltenden 
Corona Vorsichtsmaßnahmen haben 38 Per-
sonen an der Veranstaltung teilgenommen.

Olga Sazonova,
Türkische Gemeinde in Neumünster e.V.

Die Türkische Gemeinde in Neumünster 
e.V. organisierte im Rahmen der Interkul-
turellen Woche in Neumünster einen Mal-
wettbewerb für Kinder mit dem Thema: „So 
schmeckt Neumünster“. Alle Kinder, die die 
vierte bis siebte Klasse besuchen, durften an 
dem Wettbewerb teilnehmen. Am 30.09.2020 
wurden im Bildungszentrum die Ergebnisse 
des Kindermalwettbewerbs von 15 Kindern 
persönlich präsentiert. Das Ziel war „Zuge-
hörigkeitsgefühl zu Neumünster bei den Kin-
dern fördern“. Wir, die Organisatoren, haben 
festgestellt, dass das Zugehörigkeitsgefühl 
zu Aktivität und Interesse führt. Es stärkt die 
Kinder, wenn sie vor Publikum sprechen. In 
der Jury waren sowohl Erwachsene als auch 
Kinder und Jugendliche, so dass die Bewer-
tungen auf Basis unterschiedlicher Aspekte 
vorgenommen wurden. Fünf Gewinnerbilder 
wurden von der Jury gekürt. 

Das Projekt wurde durch die Stadt

Neumünster gefördert.

Nilgün Kiroglu

Interkulturelle Woche 2020

Malwettbewerb
„So schmeckt
Neumünster“

Unsere Gewinner

1.Preis:
Madalina Chitarogo

2.Preis:
Fatme Yakup (4.Klasse)

3.Preis:
Sophia Angelova ( 5 Klasse)

4.Preis:
Sevilay Kuscu (4.Klasse)

5.Preis:

Shimara (4.Klasse) 

Die Jury:

Babett Schwede-Oldehus, Natali Schnar, Yildiz Batman, 
Katarina Jenikova Grothkopp, Taha Berkay Batman,
Ali Sahin, Eray Kiroglu, Joudi Al Tabbaa, Nilsu Göksu.

1. Preis

2. Preis

4. Preis

3. Preis

5. Preis
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Damit hatte keiner gerechnet. Es war eine 

noch relativ kleine Gruppe, die sich 2017 

als Projekt der Türkischen Gemeinde Neu-

münster im Bildungszentrum Vicelinviertel 

versammelte, um eine Erfolgsgeschichte zu 

starten. Neun Gründungsmitglieder aus sechs 

Nationen hoben den Verein „Neumünster Me-

die“ aus der Taufe. Nur drei Jahre später ist 

Neumünster TV mit rund 30 Mitarbeitern aus 

fast 13 Nationen, auch dank der Förderung des 

Verfügungsfonds, eine feste Institution und 

auf dem Weg, das erfolgreiche Modell auch in 

anderen schleswig-holsteinischen Städten zu 

etablieren. Mit Schleswig TV und Lübeck TV 

sind die ersten weiteren Sender on Air. Ziel 

von Neumünster Medien e.V. ist es, vor allem 

Migranten über die sozialen Medien in ihrer 

Muttersprache zu erreichen, um ihnen die 

wichtigen Informationen für die Teil nahme 

am gesellschaftlichen Leben zu geben. In 

Kurzfilmen	und	Interviews	werden	über	You-

Tube, Facebook, Instagram oder die eigene 

Neumünster-TV-App aktuelle Ereignisse auf-

gegriffen,	Verwaltung	und	Politik	vorgestellt,	

Vereine und Institutionen portraitiert und auf 

Hilfs- und Alltagsangebote, etwa Möglich-

keiten der Einbürgerung, verwiesen. Dabei 

erhalten	 die	 Zuschauer	 qualifizierte	 und	 gut	

recherchierte Informationen.

Die Filme werden erst auf Deutsch aufge-

nommen und anschließend auf die in Neu-

münster am meisten gesprochenen Sprachen 

übersetzt, um so möglichst viele Menschen 

zu erreichen. Im Angebot sind derzeit acht 

Sprachen, dazu zählen neben Deutsch auch 

Türkisch, Arabisch, Bulgarisch, Rumänisch, 

Russisch, Französisch und Englisch. Der Ver-

ein sendet außerdem regelmäßig Beiträge 

beim	Offenen	Kanal	Kiel	(OKK).	Eine	enge	Ko-

operation besteht zusätzlich mit dem Freien 

Radio Neumünster. 

Ferner haben Mitgründer und Vorsitzender 

Ibrahim Ortacer und sein Team eine Reihe von 

Projekten gestartet. So gibt es seit neuestem 

die Deutsch Akademie Neumünster und die 

English	 Academy	 Neumünster.	 Zertifizierte	

Vom Vicelinviertel
in die ganze Welt
Neumünster Medien e.V.

Lehrkräfte unterrichten erfolgreich und kos-

tenlos Interessierte mit Hilfe sozialer Medien 

in diesen Sprachen. Die Nachfrage ist groß und 

die Zahl der Abonnenten steigt stetig. Neu-

münster Medien ist sehr aktiv im Vicelinvier-

tel und organisierte seit der Gründung schon 

viele Aktivitäten im Bildungszentrum, etwa 

2019 den eigenen Filmwettbewerb unter dem 

Titel „Toleranz gegen Ignoranz“. Das Projekt 

Vicelinviertel App legte 2017 einen Grundstein 

und wurde aus dem Verfügungsfonds des Vi-

celinviertel gefördert. 2018 wurde NMS TV 

für sein Engagement für den Schleswig-Hol-

steinischen Bürgerpreis in der Kategorie „All-

tagshelden“ nominiert und unter die besten 

fünf Projekte gewählt. Neumünster TV nahm 

2019	 am	 Kurzfilmwettbewerb	 zum	 Thema	

„Jugendliche gegen Extremismus“, gefördert 

von der Robert-Bosch-Stiftung, teil. Unter 

den Mitarbeitern sind heute professio nelle 

Kamera leute, Cutter, ein Redakteur sowie 

mehrere Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-

gogen, die verschiedenen Glaubensrichtungen 

angehören. 2019 und 2020 beteiligte sich Neu-

münster Medien e.V. an den „Internationalen 

Wochen gegen Rassismus“ in der Stadt. 

Gefördert wird der Verein im Rahmen des 

Integrations-Förderprogramms MaTZ (Maß-

nahmen für Teilhabe und Zusammenhalt) 

mit Landesmitteln vom Innenministerium 

Schleswig-Holstein. Aktives Mitglied ist Neu-

münster TV bzw. Neumünster Medien e.V. 

beim Runden Tisch für Toleranz und Demo-

kratie sowie beim Forum der Vielfalt. Mit der 

Stadt Neumünster besteht eine Kooperations-

partnerschaft. Zudem wurde der Verein 2019 

als Projekt im Rahmen der Partnerschaft für 

Demokratie Neumünster unterstützt. Mit dem 

Sozialdienst muslimischer Frauen (SmF) be-

steht eine Kooperationsvereinbarung.

Neumünster Medien e.V. ist somit ein echtes 

Kind des Vicelinviertels und hat vom Bildungs-

zentrum aus quasi die gesamte Welt erobert.

Text: Neumünster Medien e.V.
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Soziale Betreuung für Geflüchtete / Zuwanderer
aus der EU in der Stadt Neumünster

Wenn	 Geflüchtete	 und	 Zuwanderer	 aus	
den EU-Staaten in Neumünster Fragen 
und Probleme haben, dann sind sie bei der 
Sozialen Betreuung der Arbeiterwohlfahrt 
Schleswig-Holstein gut aufgehoben.

Seit März 2020 kümmern sich vier Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter haupt-
beruflich	 um	 Geflüchtete	 und	 die	 vor	
allem aus Rumänien und Bulgarien zu-
gewanderten Menschen in Neumünster. 
Dabei legt die Soziale Betreuung Wert auf 
das Gesamtpaket: ob Arbeits- und Woh-
nungssuche oder Themen wie Gesundheit, 
Schulden, Energieversorgung und Erzie-
hung. So leistet das Projekt auf ganzer 
Linie seinen Teil zur Integrationshilfe in 
Neumünster. Denn auch Integration per se 
ist einer der Arbeitsbereiche der Sozialen 
Betreuung: Wo kann man Deutsch lernen? 
Welche Beteiligungsmöglichkeiten am ge-
sellschaftlichen Leben (Vereine, Aktivi-
täten,	Treffs,	etc.)	gibt	es?	

Die Soziale Betreuung kann auf Arabisch, 
Deutsch, Englisch, Italienisch, Portugie-
sisch, Rumänisch, Russisch, Spanisch und 
Türkisch wahrgenommen werden.

Das Projekt umfasst dabei eine Vollzeit-
stelle	 für	die	Betreuung	von	Geflüchteten	
und zwei Vollzeitstellen für die Betreuung 
von EU-Zuwanderern. Finanziert wird die 
Soziale Betreuung durch die Stadt Neu-
münster.

Betreuung für Zugewanderte
aus der EU

AWO Landesverband Schleswig-Holstein e.V.

AWO Interkulturell

Christianstraße 54, 24534 Neumünster

Danny Hernández Ríos 

Deutsch, Englisch, Italienisch, Portugiesisch,

Rumänisch, Russisch, Spanisch

Tel. 0172 56 15 406

danny.hernandesrios@awo-sh.de

Meryem Kalyoncu

Arabisch, Deutsch, Türkisch

Tel. 0162 41 35 545

meryem.kalyoncu@awo-sh.de

Nihal Asadov

Deutsch, Englisch, Russisch, Türkisch

Tel. 0173 25 33 166

nihal.asadov@awo-sh.de

Betreuung für Geflüchtete

AWO Landesverband Schleswig-Holstein e.V.

AWO Interkulturell

Göbenplatz 2, 24534 Neumünster

Ali Al-Dhari

Arabisch, Deutsch

Tel. 0152 22 82 95 83

ali.al-dhari@awo-sh.de

„Ich suche jemanden
mit großem Herzen!“

Frau H. ist alleinerziehend. Das Nesthäk-
chen ist gerade mal 12 Wochen alt. Die 
Eltern von Frau H. leben weit entfernt. 
Zwei Schulkinder, eines im Kindergarten, 
ein Säugling, dazu der Haushalt und die 
allei nige Verantwortung für die Familie 
- Pausen zum Durchatmen gibt es selten. 
Manchmal wünscht sie sich, dass es noch 
jemand gäbe, der auch mal zuhört, zwei 
unterstützende Hände. Und jemand, der bei 
einem Arzttermin begleiten oder bei den 
Hausaufgaben helfen kann.

Jemanden, wie die ehrenamtlichen Fami-
lienpaten vom Kinderschutzbund. „Das 
muss vor allem jemand mit einem großen 
Herzen sein“, denkt Frau H. Schließlich 
geht es um ihre Kinder! Und zunächst ist 
es eine fremde Person, die da in die Familie 
kommt.

Cornelia Blümer koordiniert die Familien-
paten in Neumünster. Ihr sind die Beden-
ken von Frau H. vertraut: Unterstützung 
von anderen annehmen, ist gar nicht so 
einfach. Frau Blümer macht Mut, das An-
gebot einfach auszuprobieren. Es ist für 
alle Beteiligten freiwillig, kostet nichts und 
vor allem kommt es auf die gegenseitige 
Chemie an. 

Aktuell begleiten 6 Familienpatinnen mit 
viel Herz 16 Kinder mit ihren Familien. Wer 
sich unverbindlich über die Möglichkeit, 
eine Familienpatin in Anspruch zu neh-
men, informieren möchte, wendet sich an 
den Kinderschutzbund Neumünster unter 
04321 55657-10 oder per Mail unter ehren-
amt@dksb-nms.de. Hier gibt es auch In-
formationen für Menschen, die sich vor-
stellen können, als Familienpat*in zu 
unterstützen.

Ansprechpartnerin Kursleitung

Cornelia Blümer

Koordinatorin Familienpaten

Tel. (04321) 55657-10
familienpaten@dksb-nms.de

Familienpatinnen mit viel Engagement und großem Herzen!
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... Kontakt zur Nachbarschaft fi nden

Gefördert im Rahmen des 

Städtebauförderprogramms Soziale Stadt

Ihre Anlaufstelle im Quartier

... Kontakt zur Nachbarschaft fi nden

– Sanierung (Soziale Stadt)
– Beteiligung von Bewohner*innen 
   an Stadtteilentwicklung
– Beratung + Unterstützung bei der 
– Umsetzung von Ideen und Projekten
– Schnittstelle zwischen Bewohner*innen,
   Verwaltung und Politik

... Kontakt zur Nachbarschaft fi nden

Bauen, Wohnen, Wohnumfeld
Zusammenleben und Stadtteilkultur
Lokale Ökonomie, Bildung, Gesundheit

Sie wollen etwas machen?
... Kontakt zur Nachbarschaft finden
... ein Straßenfest organisieren
... einen Verein gründen
... sich selbstständig machen
... die deutsche Sprache lernen
... Ihr Gebäude sanieren
... und vieles mehr ...

Kommen Sie zu uns.
Wir unterstützen Sie, Ihre Ideen
in die Tat umzusetzen!

Der Stadtteilkalender 2021

Kostenlos erhältlich
beim Quartier management

und in verschiedenen
Einrichtungen im Viertel.

Quartiermanagement
Alexander Kühn

Kieler Straße 90, 24534 Neumünster
Tel. (04321) 963 98 06

kuehn@qm-vicelinviertel.de


